
Öffentliche Sitzung 
 
 
 
Auszug aus der Niederschrift der 31. Sitzung des Rates der 

Stadt Meckenheim vom 20.02.2008 
 
Einwohnerfrage: 
 
2.1 Wirtschaftliche Stellung der Stadt Meckenheim im Rhein-Sieg-

Kreis (Frau Erika Meyer zu Drewer vom 20.02.2008) 
 

 
Frau Erika Meyer zu Drewer: 
 
Aus der Zeitung war zu entnehmen, dass die Stadt Meckenheim das Schlusslicht im Rhein-
Sieg-Kreis bildet, da die sie im Jahr 2006 keine neuen Wirtschaftsansiedlungen vorweist und 
im Vergleich nur ein geringes Steuereinkommen erzielt. Entspricht dies den Tatsachen, da 
andererseits die Stadtverwaltung keine Schlüsselzuweisungen erhält und auch kein 
Haushaltsicherungskonzept führen muss? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Im Jahr 2006 wurden 246 Gewerbe neu angemeldet, während 230 Abmeldungen erfolgten. 
Demnach liegt ein Anstieg von 16 Anmeldungen vor. Im Jahr 2007 beliefen sich die 
Anmeldungen auf 267 und 169 Abmeldungen. Dies entspricht einem Anstieg von 98 
Anmeldungen. Der Maßstab für einen starken Wirtschaftsstandort ist letztendlich die Summe 
der Gewerbesteuereinnahmen. Die Verwaltung hat vor kurzem den Bescheid des Landes 
erhalten, nachdem die Stadtverwaltung Meckenheim als einzige Kommune aufgrund ihrer 
starken Wirtschafsstellung auch für das Jahr 2008 keine Schlüsselzuweisung des Landes 
erhalten wird. Als Rechnungsergebnis für das Jahr 2007 weist die Stadt Meckenheim ein 
Gewerbesteueraufkommen in Höhe von 12,8 Mio. Euro aus. Im Vergleich hat die Stadt 
Rheinbach im gleichen Jahr 6,8 Mio. € eingenommen. Allerdings ist der Betrag von 1,3 Mio. € 
für die Wirtschaftsförderungsgesellschaft in Rheinbach noch gegen zu rechnen. Eine 
Übersicht über die Stellung gibt die Kennziffer Gewerbesteuer / Einwohner. Aufgrund dessen 
bildet das Schlusslicht die Gemeinde Wachtberg mit 100 € pro Einwohner. Die Stadt 
Siegburg ist mit 568 € / Einwohner an der Spitze. Den zweiten Platz belegt Meckenheim mit 
511 € / Einwohner. Im Vergleich liegt die Stadt Rheinbach bei Berücksichtigung der Kosten 
für die Wirtschaftsförderung bei 206 € / Einwohner. Durch die Gewerbesteuereinnahmen des 
Projektes „Herkules“ wird die Stadt Meckenheim die Spitze im Rhein-Sieg-Kreis erreichen. 
Die Stadt Meckenheim betreibt seit über 30 Jahren zielgerichtet die Ansiedlung von 
Gewerbe. Für diesem Erfolg waren in der Hauptsache der ehemalige Stadtdirektor, 
Beigeordnete, die Politiker und auch der Meckenheimer Verbund verantwortlich. Die sehr 
gute Arbeit führt heute dazu, dass es der Stadt Meckenheim als eine der wenigen 
Kommunen im Rhein-Sieg-Kreis ermöglicht, aus eigener Kraft ihren Haushalt auszugleichen. 
Insofern haben die Zeitungsartikel die Verdienste der Beteiligten zu Unrecht in ein anderes 
Licht gesetzt.  
 
 
 
 
Britta Röhrig 
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